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1. Kreisklasse Herren Süd

Hagener SV II : ESC Geestemünde II 
Montag, 04.03.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für den Hagener SV II

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Vathke / Berlinke nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des ESC Geestemünde II im Match der 1. Kreisklasse Herren
Süd verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam Hagener SV II, welches eine 7:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:35) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 22:6.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0 gegen
Peters / Menke fanden Kim / Sielken von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Den Sieg von
Vathke / Berlinke konnten Landsmann / Tausendfreund im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bersziek / Schriewer gewannen wenig später wiederum ihr
Spiel gegen Lange / Stahlhut eher ungefährdet mit 3:0. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Haneul Kim hatte derweil gegen Volkmar Peters trotz
der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Chancenlos war Bernd Sielken gegen Michael Vathke nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Bernd Landsmann und Rainer Menke, ehe
sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. 4:11, 11:5, 6:11, 11:4, 9:11 hieß es hingegen
am Ende, als Dieter Bersziek und Oskar Berlinke sich am Tisch gegenüber standen. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Thomas Schriewer
und Jürgen Stahlhut, ehe sich der Spieler des Hagener SV II in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Tausendfreund beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Sven-Uwe Lange. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
4:5. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als
recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Haneul Kim gewann gegen Michael
Vathke mit 3:2. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Bernd Sielken und Volkmar Peters, das Bernd Sielken letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte im Anschluss Bernd Landsmann bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Oskar Berlinke. Das war ein souveräner Sieg. Mittlerweile stand
es damit 7:5. Zwischenzeitlich konnte Dieter Bersziek zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
das Spiel gegen Rainer Menke aber trotzdem klar mit 5:11, 11:13, 11:0, 5:11. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Bersziek mit einem 11:0 über Menke
hinwegfegte. Den Sieg von Sven-Uwe Lange konnte Thomas Schriewer im nachfolgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Andreas Tausendfreund gegen Jürgen Stahlhut, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 4:12 (Tausendfreund) und 8:8 (Stahlhut). Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
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nun zu greifen. Ohne Satzgewinn für Kim / Sielken verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Vathke / Berlinke. Ein umkämpfter Teamerfolg für den ESC Geestemünde II war unter Dach und
Fach.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den Hagener SV II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Loxstedt II am 08.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des ESC
Geestemünde II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Hollen II
am 02.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Hagener SV II

Doppel: Kim / Sielken 1:1, Landsmann / Tausendfreund 0:1, Bersziek / Schriewer 1:0 
Einzel: H. Kim 1:1, B. Sielken 1:1, B. Landsmann 2:0, D. Bersziek 0:2, T. Schriewer 1:1, A.
Tausendfreund 0:2 

 ESC Geestemünde II
Doppel: Vathke / Berlinke 2:0, Peters / Menke 0:1, Lange / Stahlhut 0:1 
Einzel: M. Vathke 1:1, V. Peters 1:1, O. Berlinke 1:1, R. Menke 1:1, S. Lange 2:0, J. Stahlhut 1:1


